
Wilder Müll kann nix!
Die Kommunen räumen auf!

Kreisweite Aktionswoche –
Renningen macht mit! 

Bach-, Stadt- und Flurputzete 2026
Samstag, 14. März 2026

Treffpunkt 09:00 Uhr auf dem Bauhofgelände

Es haben sich bereits viele Gruppen, Vereine und Institutionen angemeldet, das Engagement ist 
ungebrochen! Der Maisgraben, der Rankbach, die angrenzenden Feld- und Wegränder und 

Erholungsflächen, aber auch im Stadtgebiet, in den Blumenbeeten und entlang der Radwege wird 
der wilde Müll gesammelt, den es leider überall zu finden gibt. 

Wetterfeste Kleidung und stabiles Schuhwerk sollte jeder mitbringen und am besten eigene 
Arbeitshandschuhe, Warnwesten und Greifzangen– auch damit können Ressourcen eingespart 

und Verpackungsmüll vermieden werden. Nach getaner Arbeit gibt es für die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer wieder eine kleine Stärkung im Bauhof.

Wer sich keiner Gruppe zuordnen kann oder lieber bei sich in der Nähe 
„schaffen“ möchte – kein Problem! Einfach bei unserem Bauhof

die Aktions-Müllsäcke abholen und Bescheid geben,
wo die vollen Säcke abzuholen sind.
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Die Stadtverwaltung informiert

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 16.03.2026, um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Renningen, Jahnstr. 20

Tagesordnung:
1	 Feuerwehrwesen:
	 Ersatzbeschaffung eines ELW 1
	 - Beschluss über die Vorgehensweise	
2	 Neufassung der Vereinsförderrichtlinien der Stadt Renningen
3	 Fassadensanierung und Erweiterung Realschule
	 Vergabe der Estricharbeiten	
4	� Nachtragsangebot Fertigstellung Dachbegrünung Garagen 

Lärmschutzwall Schnallenäcker III	
5	� Neubesetzung des gemeinsamen Gutachterausschusses 

Renningen, Rutesheim und Weissach. Bestellung von Frau 
Angela Kirsch-Brenner zur 1. Vorsitzenden und Herrn Stadt-
baumeister Marcus Büchler zum 2. Vorsitzenden.	

6	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse	
7	 Verschiedenes/Bekanntgaben	
8	 Anfragen und Anregungen	

gez.
Melanie Hettmer
Bürgermeisterin

Weitere Informationen zu der öffentlichen 
Sitzung und den öffentlichen Beratungs-
unterlagen finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem auf der Homepage der Stadt 
Renningen unter der Rubrik „Schnell ge-
funden“ oder direkt unter folgendem Link: 
www.renningen.de/ratsinfo oder unter fol-
gendem QR-Code:

Dank an Wahlhelferinnen  
und Wahlhelfer

Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen für Ihren enga-
gierten Einsatz bei der Durchführung der Landtagswahl am 
08.03.2026 bedanken.
Durch Ihr Engagement, Ihr Verantwortungsbewusstsein und 
Ihre Zeit haben Sie maßgeblich dazu beigetragen, dass die 
Wahl reibungslos und zuverlässig ablaufen konnte. Es wa-
ren insgesamt 122 Personen in 10 Wahlbezirken im Einsatz.
Gerade in einer lebendigen Demokratie sind Menschen wie 
Sie unverzichtbar. Ihr ehrenamtliches Engagement stellt si-
cher, dass demokratische Entscheidungen fair, frei und ver-
trauenswürdig getroffen werden können.
Für Ihren Einsatz, Ihre Sorgfalt und Ihre Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen, spreche ich Ihnen meinen auf-
richtigen Dank aus.

Ihre
Melanie Hettmer
Bürgermeisterin

Truppenübungen vom 17. bis 19.03.2026
In der Zeit vom 17. bis 19.03.2026 finden im Einzugsgebiet der 
Stadt Renningen Truppenübungen der US-Streitkräfte (bis zu 
100 Soldaten, 4 Fahrzeuge, mit Hubschrauber) statt.
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Mehr Wertschätzung fürs Ehrenamt
Die neue Ehrenamtskarte  
im Landkreis BB
Als Anerkennung und Gegen-
leistung für das ehrenamtliche 
Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger hat der Landkreis 
Böblingen in Zusammenarbeit 
mit dem Land Baden-Würt-
temberg eine Ehrenamtskarte 
eingeführt, die eine Reihe an 
Vergünstigungen mit sich bringt. Diese Karte gilt es selbst zu 
beantragen. Voraussetzungen für die Erteilung der Ehrenamts-
karte sind:
•	 Sie engagieren sich ehrenamtlich seit mindestens einem 

Jahr in hohem Maße für unsere Gesellschaft im Landkreis 
Böblingen

•	 Sie setzten sich in den vergangenen zwölf Monaten mindes-
tens 200 Stunden freiwillig und unentgeltlich in einer Organi-
sation für das Gemeinwohl ein

•	 Oder Sie arbeiteten in jüngster Zeit mindestens 100 Stunden 
freiwillig in einem gemeinwohlorientierten Projekt

•	 Ihr Einsatz findet im öffentlichen Raum, also nicht im priva-
ten oder familiären Umfeld, statt und ist nicht auf materiellen 
Gewinn gerichtet.

Informationen zu den Anträgen und Vergünstigungen durch die 
Ehrenamtskarte finden Sie unter 
https://www.lrabb.de/ehrenamtskarte
Die Stadtverwaltung Renningen bedankt sich herzlich bei allen 
Ehrenamtlichen für ihren großen Einsatz und ihre wertvolle Un-
terstützung unserer Gemeinschaft.

Den gesamten Veranstaltungskalender der 
Stadt Renningen und weitere Infos finden 
Sie unter www.renningen.de

Augen!blick Veranstaltungen kurz notiert

Eisi Gulp (alias Papa Eberhofer)
13.03.2026, 20:00 Uhr, Festhalle Stegwiesen, 
Kult & Fun Renningen

Schülerkonzert
13.03.2026, 18:30 Uhr, Musikschule Gebäude, 
Musikschule Renningen

POMMFRITZ
14.03.2026, 20:00 Uhr, Festhalle Stegwiesen, 
Kult & Fun Renningen

Flohmarkt
14.03.2026, 9:00 Uhr – 19:00 Uhr, Rankbachhalle, 
Sportvereinigung Renningen (SpVgg)

Frauenfrühstück
14.03.2026, 9:00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 
Malmsheim, Evangelische Kirchengemeinde Malmsheim

Tanztee
15.03.2026, 15:00 Uhr, Saalöffnung: 14:30 Uhr, Festhalle 
Stegwiesen, Tanzsportclub Renningen-Malmsheim

Seniorennachmittag
15.03.2026, 15:00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 
Renningen, Evangelische Kirchengemeinde Renningen

Sitzung des Gemeinderates
16.3.2026, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Renningen

Literaturcafé
17.03.2026, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte Malmsheim, 
Stadt Renningen, Seniorenarbeit
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25. Dienstjubiläum  
von Bürgermeisterin Melanie Hettmer
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:

Landrat Bernhard:  
„Eine Macherin mit Weitblick für Renningen“
Am Montag (9. März) übergab Landrat Roland Bernhard der 
Renninger Bürgermeisterin Melanie Hettmer die Urkunde zum 
25-jährigen Jubiläum im öffentlichen Dienst. Hettmer kann auf 
eine vielseitige und beeindruckende Laufbahn in der Verwaltung 
zurückblicken, bevor sie im Oktober 2024 mit fast 93 Prozent an 
die Spitze des Renninger Rathauses gewählt wurde.
Ihren Weg in den öffentlichen Dienst begann Melanie Hettmer 
2001 im Haupt- und Personalamt der Stadt Sindelfingen, wo 
sie früh an zentralen Reformprojekten wie dem „Neuen Steue-
rungsmodell“ mitwirkte. Später wechselte sie in das Büro des 
Oberbürgermeisters und war dort für die strategische Planung 
und Projekte wie den Stadtentwicklungsprozess „Sindelfingen 
2025“ verantwortlich. Nach weiteren Stationen als Führungs-
kraft bei der Stadt Ludwigsburg und zuletzt als Bürgerreferentin 
im Kultusministerium sammelte sie umfassende Erfahrungen auf 
kommunaler und Landesebene.
„Melanie Hettmer ist ein Glücksfall für Renningen. Sie verbindet 
langjährige Verwaltungserfahrung mit einem unbändigen Taten-
drang“, sagt Landrat Roland Bernhard über die 48-Jährige. „Seit 
ihrem Amtsantritt hat sie eindrucksvoll bewiesen, dass sie nicht 
nur redet, sondern anpackt.“
Im ersten Jahr ihrer bisherigen Amtszeit hat die Bürgermeiste-
rin bereits wichtige Impulse gesetzt. Mit großer Bürgernähe und 
Dynamik hat sie sich den zentralen Zukunftsthemen der Stadt 
angenommen. Themen wie die zukunftsorientierte Stadtent-
wicklung, die Stärkung des Wirtschaftsstandorts und die Mo-
dernisierung der Verwaltung stehen ganz oben auf ihrer Agenda.
„Eine starke Stadt wie Renningen braucht eine starke Führung. 
Mit Melanie Hettmer an der Spitze ist die Stadt für die Zukunft 
bestens aufgestellt“, so die Einschätzung des Landrats.

Stadtverwaltung Renningen
Hauptstr. 1, 71272 Renningen
Tel. 07159/924-0
info@renningen.de
www.renningen.de

Servicezeiten der Rathäuser:

Nach vorheriger Terminvereinbarung sind Termine
während der ganzen Woche 
mit Frau Bürgermeisterin Hettmer, 
Herrn Ersten Beigeordneten Müller, 
den Fachbereichsleitungen und allen Fachabteilungen 
möglich.

Terminvereinbarungen und Ansprechpartner:

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch in den Rathäusern 
einen Termin mit uns. Ihren Ansprechpartner und die Mög-
lichkeit der Terminvereinbarung finden Sie hier:

Besuche in den Bürgerbüros sind nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich!

Bitte beachten Sie: Die Kolleginnen stehen Ihnen 
dienstagvormittags in Malmsheim (8:00 bis 11:30 Uhr) und 
dienstagnachmittags in Renningen (13:30 bis 17:00 Uhr) 
ohne Terminvereinbarung zur Verfügung.

Telefon Rathaus Renningen � 07159 924 - 123
Telefon Rathaus Malmsheim � 07159 924 - 711

Sollten Sie keinen passenden Ansprechpartner finden, 
wenden Sie sich gerne telefonisch an unsere Infozentrale 
unter 07159/924-0.

Öffnungszeiten der Rathäuser:

Zur Einsicht ausgelegter Dokumente oder zum Abholen von 
Formularen haben die Rathäuser wie folgt geöffnet:

Montag – Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 u. 15:30 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da!

Bereitschaftsnummern:
Wasserversorgung Rohrbrüche: � 0163 – 7061 153
Straßenbeleuchtung: � 0176 – 15151191

Ausschreibungen
Ausschreibungen der Stadt Renningen finden Sie unter:

www.renningen.de/stadtentwicklung/ 
baustellen-bauprojekte/ausschreibungen/
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Eine Veranstaltung des Kunstforum Renningen e.V.
und der Stadt Renningen.

www.kunstforum-renningen.de

KUNSTFORUM RENNINGEN

GROSSE KUNSTAUSSTELLUNG 2026

Öffnungszeiten: Mo – Do 18 – 20 · Sa 16 – 19 · So/Feiertage 11 – 18
Vernissage: Mi 01.04. 19 Uhr · Letzter Ausstellungstag: Fr 10.04. 16 – 17
Ort: Stadionsporthalle Renningen · Rankbachstraße 49
Künstlercafé · Sonderausstellung Fotografien (Grundkurs Kunst, Gymna-
sium Renningen) · Künstlergespräche Ostermontag 14 – 16 & Fr 10.04. 16 – 17 

01. – 10.4.2026

Eine Veranstaltung des Kunstforum Renningen e.V.
und der Stadt Renningen.

www.kunstforum-renningen.de

VERNISSAGE 
KUNSTAUSSTELLUNG 2026

Farben hören, Klänge sehen – 
unsere Vernissage überrascht doppelt

In der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Renninger 
Wasserversorgungsgruppe stand ein besonderer Moment im 
Mittelpunkt: die Verabschiedung der Verbandsvorsitzenden und 
Rutesheimer Bürgermeisterin Susanne Widmaier. Auch wenn sie 
ihr Amt noch bis zum 31. März 2026 offiziell ausübt, nutzten die 
Mitglieder des Verbandes die Gelegenheit, ihr für ihr langjähriges 
Engagement zu danken und sie feierlich zu verabschieden.
Susanne Widmaier hat den Zweckverband maßgeblich mitge-
prägt. Seit dem 1. Dezember 2024 stand sie als Vorsitzende an 
dessen Spitze. Zuvor hatte sie bereits am 1. April 2018 als stell-
vertretende Verbandsvorsitzende Verantwortung übernommen. 
In dieser Zeit wurden zahlreiche wichtige Projekte zur Sicherung 
und Weiterentwicklung der regionalen Wasserversorgung ange-
stoßen und umgesetzt.
Zu den bedeutenden Maßnahmen ihrer Amtszeit zählt unter 
anderem der Neubau der zweiten Versorgungsleitung nach Pe-
rouse, die 2017/2018 realisiert und erfolgreich in Betrieb ge-
nommen wurde. Auch die Installation einer Photovoltaikanlage 
auf dem Hochbehälter Mönchsloh im Jahr 2018 gehört zu den 
Projekten, die in dieser Zeit umgesetzt werden konnten. Einen 
wichtigen strategischen Schritt stellte zudem das im Jahr 2022 
fertiggestellte Strukturgutachten dar, das die Grundlage für 
zahlreiche weitere Maßnahmen bildet. Dazu zählen unter an-
derem Probebohrungen im Schnitzental sowie im Gebiet Hüh-
neräcker, die Ausweisung des Wasserschutzgebietes „Lange 
Hecke“ sowie mehrere aktuell laufende Projekte wie der Ab-
bruch und Neubau des Hochbehälters Mittelwäldle oder die 
vorbereitenden Maßnahmen für den Neubau des Hochbehäl-
ters Längenbühl.
Darüber hinaus wurde unter ihrer Mitwirkung intensiv an der Si-
cherung zusätzlicher Wasserressourcen gearbeitet. 
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Verschiedene Optionen wurden geprüft, Gespräche geführt und 
wichtige Schritte zur langfristigen Sicherung der Wasserversor-
gung der Verbandskommunen eingeleitet.

Neben den zahlreichen fachlichen Themen lag Susanne Wid-
maier stets auch das menschliche Miteinander besonders am 
Herzen. Während ihrer Amtszeit setzte sie sich mit großem En-
gagement für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit innerhalb 
des Mitarbeiterteams sowie zwischen den Verbandsmitgliedern 
ein. Eine offene Kommunikation und ein konstruktiver Austausch 
prägten ihre Arbeit und stärkten den Zusammenhalt innerhalb 
des Verbandes.

Als Zeichen der Anerkennung 
und des Dankes überreichten 
die Mitglieder des Zweck-
verbandes Susanne Widmai-
er einen Geschenkkorb. Der 
Zweckverband Renninger 
Wasserversorgungsgruppe 
dankte Susanne Widmaier 
herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz, ihr Engagement und 
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und wünschte ihr 
für die Zukunft alles Gute.

Vor der Verabschiedung fan-
den die Wahlen für den künf-
tigen Verbandsvorsitz und 
dessen Stellvertretung statt. 
Dabei wurde Bürgermeisterin 

Melanie Hettmer aus Renningen zur Nachfolgerin von Susan-
ne Widmaier gewählt. Sie wird das Amt zum 1. April 2026 
übernehmen. Als Zeichen der Anerkennung und als Glück-
wunsch wurde Frau Hettmer ein Blumenstrauß überreicht. 
Zum stellvertretenden Verbandsvorsitzenden wurde Tobias 
Pokrop, der nächste Rutesheimer Bürgermeister, gewählt. 

Mit dem Wechsel an der Spitze des Zweckverbandes wird die 
erfolgreiche Arbeit der vergangenen Jahre fortgeführt. Me-
lanie Hettmer kündigte an, an die positive Entwicklung der 
Zusammenarbeit innerhalb des Verbandes anzuknüpfen und 
den eingeschlagenen Weg gemeinsam mit den Verbandsmit-
gliedern weiterzugehen.

Wirtschaftsförderung

Ein neues Kapitel beginnt

Bürgermeisterin Melanie Hettmer gratulierte der Bäckerei-Kon-
ditorei Steinbrich zur erfolgreichen Geschäftsübergabe an die 
nächste Generation. Der Betrieb ist seit 1964 Teil des lokalen 
Handwerks in unserer Stadt. Seit 10. März 2026 führen nun Jo-
sua und Christine Wagner die Bäckerei-Konditorei in der Unter-
wörthstraße weiter.
Wir wünschen den neuen Inhabern viel Erfolg und weiterhin viele 
zufriedene Kundinnen und Kunden.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Ausschusses  
Planen-Technik-Bauen
Sitzung vom 04. März 2026
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates hat in der letz-
ten öffentlichen Sitzung über folgende Themen beraten und Be-
schlüsse gefasst:

Folgenden Bauvorhaben wurde zugestimmt bzw. wurden 
zustimmend zur Kenntnis genommen:
•	 Benzstraße 23: 

Umnutzung Produktionshalle in Moschee
•	 Bühlstraße 10:  

Temporäre Nutzungsänderung des Bühnenbereichs  
der Schulturnhalle in eine Mensa

Folgenden Bauvorhaben wurde nicht zugestimmt:
•	 Krebenstraße 1+3: 

Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit TG

Vergaben
•	 Nahwärmeverbund: Die Erneuerung der Steuerungs- und 

Regeltechnik und der Umbau der Kesselanlage wurde zu 
einem Preis von 61.677,70 € vergeben.

•	 Ersatzbeschaffung eines Radladers für die Kläranlage: 
Die Beschaffung eines Teleskopladers Model „Manitou MLT 
741“ zu einem Preis von 114.236,43 € brutto wurde be-
schlossen.

•	 Ausschreibung Jahresbau Straßenbeleuchtung: Die Aus-
schreibung wurde aufgrund fehlender wirtschaftlicher Ange-
bote aufgehoben.

Verschiedenes / Bekanntgaben
•	 Sportboden in der Stadionsporthalle: Stadtbaumeister 

Büchler teilt mit, dass der Unterboden in der Sporthalle ma-
rode ist und getauscht werden muss. Der Tausch soll über 
den Sommer in der Zeit vom 15.06. bis 13.09. durchgeführt 
werden. Der TA stimmt zu, dass die Arbeiten zeitnah aus-
geschrieben werden.
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Weitere Informationen zu der öffentlichen 
Sitzung und den öffentlichen Beratungs-
unterlagen finden Sie im Ratsinformations-
system auf der Homepage der Stadt Ren-
ningen unter der Rubrik „Schnell gefunden“ 
oder direkt unter folgendem Link: www.
renningen.de/ratsinfo oder unter folgendem 
QR-Code:

Aus der Sitzung  
des Verwaltungsausschusses
Sitzung vom 09. März 2026
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung am 09.03.2026 und leite-
te die Verhandlungen des Gemeinderates. Die Vorsitzende be-
grüßte die Bürgerinnen und Bürger sowie die Gemeinderäte und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 1: �Jahresbericht 2026 der Arbeitskreise  
der Renninger Agenda

Die Vorsitzende lobte das vorbildhafte Engagement aller Ehren-
amtlichen, die sich in den Arbeitskreisen der Renninger Agenda 
für ihre Stadt engagieren. Sie wies darauf hin, dass der Jahres-
bericht im Nachgang an die Sitzung veröffentlicht wird.
Zahlreiche bedeutsame Projekte aus den unterschiedlichsten 
Bereichen (Soziales, Bildung, Integration, Ökologie etc.) konn-
ten dank des beispielgebenden ehrenamtlichen Einsatzes der 
Agenda-Mitwirkenden erfolgreich umgesetzt werden.
Der Verwaltungsausschuss nahm den Jahresbericht 2025 der 
Renninger Agenda zur Kenntnis.

TOP 2: �Feuerwehrwesen: Ersatzbeschaffung eines ELW 1 – 
Beschluss über die Vorgehensweise

Auf den Inhalt der VA-Drucksache 023/2026, die diesem Proto-
koll als Anlage beigefügt ist, wird Bezug genommen.
Fachbereichsleiter Lallo berichtete, dass das Fahrzeug von 
2003 dringend ersetzt werden muss, dies empfiehlt auch der 
Feuerwehrbedarfsplan 2024 (Drucksache 155/2023). Ein neues 
Fahrzeug würde hohe Instandhaltungskosten des alten Fahr-
zeugs vermeiden und die Einsatzbereitschaft verbessern, da 
keine Ausfallzeiten entstehen. Die Lieferzeit beträgt derzeit 24-
36 Monate.
Der ELW 1 unterstützt den Einsatzleiter bei der Führung von Ein-
sätzen und Kommunikation. Er wird in der Regel von einem Zug-
führer und einem Fahrer besetzt. Der Kauf eines neuen ELW 1 
ist notwendig und kostet etwa 250.000 €, wovon 60.000 € vom 
Land bezuschusst werden. Die Verwaltung soll ein Angebot ein-
holen und ein Leistungsverzeichnis erstellen, dieses wird etwa 
3.000 bis 5.000 € kosten.
Für 2028 sind bereits 250.000 € im Haushalt eingeplant sowie 
60.000 € als Einnahmen. Die jährlichen Kosten für Wartung und 
Software betragen etwa 2.000 €.
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig folgende Be-
schlussempfehlung an den Gemeinderat:
1. �Dem Beginn der Ersatzbeschaffung des ELW1 (Einsatzleit-

wagen 1) mit dem Zieljahr 2028 wird zugestimmt.
2. �Die Verwaltung wird ermächtigt, für die Ersatzbeschaffung 

des ELW1 Unterstützung für die Erstellung des Leistungsver-
zeichnisses einzuholen.

TOP 3: �Öffentliches Toilettenangebot –  
Vorstellung Konzept „WC-Boxenstopp-Stadtmitte“

Auf den Inhalt der VA-Drucksache 026/2026 nebst Anlagen Nr. 1 
und 2, die diesem Protokoll als Anlage beigefügt ist, wird Bezug 
genommen.
Mitarbeiterin Schaber berichtete, dass ein ausreichendes An-
gebot an Toiletten in der Renninger Innenstadt wichtig ist für 
alle Bürgerinnen und Bürger, insbesondere für Seniorinnen und 
Senioren, Menschen mit Behinderungen und Familien.
Das Toilettenhäuschen ist etwa 270 Meter vom Ernst-Bauer-
Platz entfernt, was nicht optimal ist, aber als Übergangslösung 
dienen kann. Vandalismus hat bisher einen dauerhaften Betrieb 
erschwert. Zusätzlich dürfen Marktbesucher die Toiletten der 
umliegenden Gastronomiebetriebe nutzen, jedoch ist dies nur 
informell kommuniziert.
Um das Angebot an Toiletten in der Renninger Innenstadt erwei-
tern zu können, wird nach Beratung im Verwaltungsausschuss 
das Konzept namens „Pressiert's“ eingeführt.

Der Name wurde dabei auf Vorschlag aus dem Gemeinderat ge-
wählt. Innenstadtnahe Gastronomiebetriebe stellen hierbei ihre 
Toiletten für die öffentliche Benutzung zur Verfügung. Die teil-
nehmenden Betriebe erhalten dafür eine monatliche Pauschale. 
Ein entsprechendes Logo, das auf die Toiletten hinweist, wird 
entwickelt. Die jährlichen Kosten belaufen sich auf 1.720 €.
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig folgenden Be-
schluss:
1.	 Der Verwaltungsausschuss nimmt die Sachdarstellung zur 

Verbesserung des öffentlichen Toilettenangebots in der 
Stadtmitte zur Kenntnis.

2.	 Er beschließt die Umsetzung des Konzepts „Pressiert's“ und 
wählt ein hierzu passendes Logo als verbindliches Erken-
nungsmerkmal aus.

TOP 4: Verschiedenes/ Bekanntgaben
Es wurden keine Wortmeldungen vorgebracht.

TOP 5: Anfragen und Anregungen
Aus der Mitte des Gemeinderats wurden keine Anfragen gestellt.

Weitere Informationen zu der öffentlichen 
Sitzung und den öffentlichen Beratungs-
unterlagen finden Sie im Ratsinformations-
system auf der Homepage der Stadt Ren-
ningen unter der Rubrik „Schnell gefunden“ 
oder direkt unter folgendem Link: www.
renningen.de/ratsinfo oder unter folgendem 
QR-Code:

 Betreuungskraft in der 
Schulkindbetreuung 
(m, w, d) 

 Pflegefachkraft in der 
Sozialstation (m, w, d) 

Fundsachen in Renningen
1 Stirnlampe
2 Schlüssel mit Anhänger
Bitte wenden Sie sich an das Bürgerbüro Renningen, 
Tel. 07159/924-104/-148.
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Soziales und Gesundheit

Senioren aktiv

Montag, 16. März 2026
Seniorengymnastik mit dem Stuhl
9.30 Uhr im Bürgerhaus, Jahnstr., im Moment sind alle Plätze 
belegt.
Kreatives Gestalten mit E. Matheus 13.00 – 17.00 Uhr
Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22, BT Raum 1. OG, 
der Zugang erfolgt über den Eingang Schwanenstr.

Dienstag, 17. März 2026
14.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte Malmsheim, 
Merklinger Str. 10
Haben Sie Lust, Kaffee- und Lyrikgenuss miteinander zu ver-
binden? Dann sind Sie im Literaturcafé genau richtig! Anhand 
ausgewählter Texte beschäftigen wir uns mit den anregenden 
Gedanken, intensiven Stimmungen und faszinierenden Einsich-
ten, die uns Autoren wie Rainer Maria Rilke, Rose Ausländer, 
Hilde Domin und andere als einen kostbaren Erfahrungsschatz 
hinterlassen haben.
Auch wer nur zuhören möchte, 
kann gerne teilnehmen, Lyrik-
freunde und Neugierige sind 
alle herzlich eingeladen und 
willkommen.
Die Gesprächsleitung hat 
der Germanist Dr. Michael 
Schwelling, die Teilnahmege-
bühr beträgt 15 € incl. Kaffee 
und kalte Getränke, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Bitte halten Sie den Betrag passend bereit.

Weitere Angebote
DRK Tanzen
Ein Angebot des DRK im DRK Vereinsheim Renningen, Gott-
fried-Bauer-Str. 74, 14-täglich jeweils dienstags 17.00 – 18.30 
Uhr, Einstieg ist jederzeit möglich, Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Information und Anmeldung unter 07159 920184 
(AB), Kursleiterin ist Frau Sigrid Herrmann. Termine: 24. März, 
14. April, 28. April …
ChorSenior
Ein Angebot des Vereins „Vereinigte Chöre Renningen“ jeweils 
mittwochs ab 14.30 Uhr in der Hinterriedstr. 37 in den geraden 
Wochen nicht in den Schulferien. Bei Rückfragen wenden sich 
Interessenten an Johanna Vogelgsang Tel. 8682.

Stadtseniorenrat

Kontaktdaten Seniorenrat
Der Stadtseniorenrat vertritt die Interessen der Seniorinnen und 
Senioren gegenüber der Öffentlichkeit und kommunalen Behör-
den. Ansprechpartnerin: Ute Geiger, Tel. 07159-6539 oder per 
E-Mail: info@stadtseniorenrat-renningen.de
Veranstaltung:
Vorstellung der Tagespflege und der Wohngemeinschaft in 
der Mühlenresidenz Renningen
am Donnerstag, 19.03.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich bis spä-
testens 16.03.2026 unter Tel. 07159-6539 (Ute Geiger) oder per 
E-Mail: info@stadtseniorenrat-renningen.de. Es sind nur noch 
wenige Plätze frei!
Vorankündigung:
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 26.03.2026, 16:00 Uhr, Bürgerhaus Renningen

Renninger Agenda

Internetcafé für Senioren
Das Team des Internetcafés erwartet Sie jeden Mittwoch von 
15.00 – 16.30 Uhr in der Mediathek (Renningen, Jahnstraße 11, 
EG). Sie können mit Ihren Problemen und Ihrem Laptop, Tablet 
oder Smartphone vorbeikommen. Eine vorherige Anmeldung bis 
spätestens Montagabend ist zwingend erforderlich. Bitte richten 
Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an Internetcafe.Renningen@web.
de unter Angabe des Betriebssystems (Windows 10 / 11, Android, 
Apple IOS, Linux), für das wir Sie beraten sollen.

Repair Café + Linux-Café
Das Repair Café findet regel-
mäßig jeden dritten Samstag im 
Musiksaal der Friedrich- Schiller-
Schule, Poststraße 11 in Renningen von 9.00 bis 13.00 Uhr statt. 
Repariert werden können: Textilien, Haushaltsgeräte, Elektro-
Kleingeräte, Computer, Spielzeug und Kleinmöbel.
Die nächsten Termine sind: Samstag, 21. März 2026 ab 9.00 
Uhr, Samstag, 18. April 2026 ab 9.00 Uhr, Samstag, 16. Mai 
2026 ab 9.00 Uhr. Es gibt die Möglichkeit zum Gespräch bei 
Kaffee, Tee und Kuchen. Sie können ohne Voranmeldung mit 
dem zu reparierenden Gerät oder Gegenstand vorbeikommen. 
Aufträge können bis 11.30 Uhr angenommen werden.
Microsofts Unterstützung für das weit verbreitete Windows 10 en-
det. Mit Linux Mint gibt es eine kostenlose, benutzerfreundliche 
und ideale Alternative, auch für ältere Geräte. Sie bringt alles mit, 
was Sie im Alltag brauchen. Probieren Sie es im Linux-Café im 
Rahmen des Repair Cafés aus. Beratung, Hilfe und gute Gesprä-
che inklusive! Oder bringen Sie Ihren Rechner gleich mit, nach aus-
führlicher Beratung kann Linux Mint noch vor Ort installiert werden.
Wir digitalisieren Ihre Dias, Negative und Filme: VHS, VHS-C, 
Hi8, MiniDV und Super8 Schmalfilm auf einen mitgebrachten 
USB-Stick. Außerdem nehmen wir gerne Gerätespenden von 
Videorecordern und -kameras entgegen.
Wir stellen im 3D-Druck einfache Kleinteile wie Hebel, Kappen, 
Adapter, Abdeckungen oder Halterungen her. Bitte Musterteil, 
zugehöriges Gerät oder genaue Beschreibung mitbringen.

Spendenübergabe

Am 21. Februar 2026 konnten Nicole Wahl und Sonja Oberdorf 
an Claudia Dinkel für den Hospiz Leonberg e.V. einen Spenden-
scheck über 500,00 € überreichen. Wir danken allen Kunden des 
Repair Cafés, die für die Reparatur Ihrer Geräte oder Kleidung 
diese Spende ermöglicht haben.

Der Besuchsdienst sucht Menschen, 
die Menschen besuchen:
Menschen haben unterschiedliche Le-
benserfahrungen und können Geschich-
ten erzählen. Durch Ihren Besuch können Sie anderen die Mög-
lichkeit geben, ihre Gedanken und Gefühle auszudrücken, was 
für ihr emotionales Wohlbefinden wichtig ist. Das Besuchen von 
Menschen kann eine bereichernde Erfahrung für Sie selbst sein. 
Es gibt Ihnen die Möglichkeit, etwas Gutes zu tun und einen posi-
tiven Einfluss auf das Leben eines anderen Menschen auszuüben 
und selbst positive Erfahrungen zu sammeln. Wir suchen hierzu 
insbesondere Menschen, die gerne jemanden besuchen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ute Eisenhardt
07159 – 930615.
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Bürger-Solar-Beratung  
Renningen
Nutze die Energie der Sonne für 
deine Zukunft! Unsere kosten-
freie Bürger-Solarberatung be-
gleitet dich individuell und Schritt 
für Schritt auf dem Weg zu deiner 
eigenen Photovoltaikanlage. 
Unabhängig, kompetent und 
persönlich.
Wir sind: Ehrenamtlich engagierte Bürger und Photovoltaik-En-
thusiasten, die die Energiewende vor Ort in Renningen vorantrei-
ben wollen. Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltige Zukunft.
Termin und Informationsanfragen richtest du per E-Mail an 
solarberatung@agenda-renningen.de

Freiwillige Feuerwehr Renningen

www.feuerwehr-renningen.de

Notruf Feuer: 112
Abteilung Renningen
Montag, 16.3.26, 19:30 Uhr: Maschinisten.
Mittwoch, 18.3.26, 19:30 Uhr: Gruppen 3 & 5.
Mittwoch, 18.3.26, 19:30 Uhr: ELW-Gruppe.
Mittwoch, 18.3.26, 19:30 Uhr: Altersabteilung.
Donnerstag, 19.3.26, 19:30 Uhr: DL.

Abteilung Malmsheim
Montag, 16.3.26, 19:30 Uhr: Gruppe 3, Löschangriff.

Einsatz 14-2026, Di., 3.3.26, 14:21 Uhr
LKW-Anhänger brennt in Engelbergtunnel
Einsatzbericht der Feuerwehr Leonberg:
Die Freiwillige Feuerwehr Leonberg wurde zu einem bestätigten 
LKW-Brand mit einer starken Rauchentwicklung in den Engel-
bergtunnel alarmiert.
Aufgrund der Lage erfolgte eine Alarmierung Stufe ET3ba, d.h. 
aller Abteilungen aus Leonberg, so wie der Feuerwehren aus 
Gerlingen, Ditzingen, und vieler weiterer Kräfte aus den Land-
kreisen Böblingen und Ludwigsburg. Beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte stand ein Auflieger eines LKWs ca. 50 Meter in der 
Weströhre in Fahrtrichtung Stuttgart in Vollbrand. Die LKW-Zug-
maschine war vom Auflieger entkoppelt worden, so dass nur der 
mit Kühlschränken beladene Auflieger brannte. Es wurde von 
der nördlichen Tunnelseite her ein umfangreicher Löschangriff 
eingeleitet und parallel eine Evakuierung durchgeführt.
Der Löschangriff zeigte schnell Wirkung. Die durch den Abluft-
kamin und die Tunnel-Nordseite abziehende Verrauchung war 
jedoch extrem hoch und sehr weit zu sehen.
In der Feuerwache Leonberg wurde ein Führungsstab gebildet, 
welcher aus Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei, THW und vielen 
weiteren beteiligten Stellen bestand und sämtliche Maßnahmen 
koordinierte.
Es waren bis zu 28 Löschfahrzeuge und 170 Feuerwehrkräfte 
eingesetzt. 35 betroffene Personen wurden vom Rettungsdienst 
gesichtet und zwei davon mussten aufgrund einer Rauchgas-
intoxikation behandelt werden.
Die Nachlösch- und Aufräumarbeiten zogen sich bis in die Nacht 
hinein. Die Weströhre bleibt bis auf weiteres gesperrt.

Die Feuerwehr Renningen wurde während des Einsatzverlaufs 
mit sechs Atemschutzgeräteträgern eingesetzt, die Nachlösch-
arbeiten durchführten und die Kühlschränke von der Ladefläche 
des Anhängers abluden.
Ein weiteres Löschfahrzeug fuhr den Bereitstellungsraum an, 
wurde jedoch nicht eingesetzt.
Gegen 18 Uhr konnte die Feuerwehr Renningen den Einsatz be-
enden.

Einsatz 15-2026, Mi., 4.3.26, 12:44 Uhr
Auffahrunfall auf der B295
Zu einem Verkehrsunfall unklarer Lage wurde die Feuerwehr am 
Mittwochmittag gerufen. Vor Ort entpuppte sich der Unfall ledig-
lich als Auffahrunfall ohne eingeklemmte oder eingeschlossene 
Personen. Die Beifahrerin eines Unfallfahrzeugs wurde vom Ret-
tungsdienst untersucht. Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle 
für die polizeiliche Unfallaufnahme ab. Nachdem beide Fahrzeu-
ge auf den Parkplatz einer nahe gelegenen Tankstelle gefahren 
worden waren, konnte der Einsatz beendet werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) telefonisch unter 116117 (Anruf ist kostenlos)

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Leonberg,  
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	�  18 – 20 Uhr
Mi.:	�  14 – 20 Uhr
Fr.:	� 16 – 20 Uhr
Sa., So., Feier- und Brückentage:	�  8 – 20 Uhr

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:	�  19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So. und Feiertage:	�  8.30 – 22.00 Uhr

HNO-Bereitschaftspraxis
an der Uniklinik, 72076 Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertag: � 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0761 12012000

Vergiftungen-Notrufnummer: 
Tel. 0761 19240

Warn-App NINA
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, können Sie wichtige Warnmeldungen des 
Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie 
zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder einen Großbrand er-
halten. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundes-
länder sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Nähere Infos zu 
dieser Warn-App finden Sie unter https://www.bbk.bund.de/DE/
NINA/Warn-App_NINA_node.html.

Bereitschaftsdienst der Apotheken

(von 08.30 Uhr morgens bis 08.30 Uhr morgens)
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Freitag, 13.03.2026, Apotheke Butz
Mönsheimer Str. 50, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 - 46 95 30

Samstag, 14.03.2026, Drei Eichen Apotheke Malmsheim
Calwer Str. 8, 71272 Renningen, Tel.: 07159 - 36 27

Sonntag, 15.03.2026, Bürgerhaus-Apotheke Maichingen
Sindelfinger Str. 31, 71069 Sindelfingen, Tel.: 07031 - 38 11 13
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Montag, 16.03.2026, Stern-Apotheke
Mercedesstr. 12, 71063 Sindelfingen, Tel.: 07031 - 87 85 00

Dienstag, 17.03.2026, Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, 71229 Leonberg, Tel.: 07152 - 94 95 50, 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 18.03.2026, Schütz'sche Apotheke
Bahnhofstr. 22, 71272 Renningen, Tel.: 07159 - 23 67

Donnerstag, 19.03.2026, Laurentius Apotheke Maichingen
Laurentiusstr. 24, 71069 Sindelfingen, Tel.: 07031 - 38 23 65

Tierärztlicher Notdienst

https://www.kleintiernotdienst-bb.de/
(tel. Anmeldung erwünscht):
14./15. März 2026: Tel. 07152-92 98 82

Wichtige Rufnummern

Notrufnummern
Notrufe Telefon Polizei	�  110
Feuerwehr, Notarzt/Rettungsdienst	� 1 12 (auch Notruftelefax)
Polizeirevier Leonberg	�  (07152) 60 50
Polizeiposten Renningen	�  (07159) 80 45 0
EnBW-Bereitschaftsdienst:	
Erdgas-Störungsannahme	�  (0800) 362 94 47
Strom-Störungsannahme	�  (0800) 362 94 77
Unitymedia	�  (0800) 776 60 88
Telekom Kundenservice� (0800) 3302000

Bildung und Erziehung

Mediathek

www.renningen.de/mediathek, Hauptstelle, Jahnstraße 11, 
Tel. 9480210, E-Mail: mediathek@renningen.de
Öffnungszeiten: 	 Di. 11–14 Uhr, Mi. 11–17 Uhr, 
					     Do. 11–14 Uhr, Fr. 14–18 Uhr,
					     Sa. 10–13 Uhr (jeden 1. und 3. im Monat)

Kinder-Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Straße 10, Tel. 924-222, 
E-Mail: mediathek.zweigstelle.malmsheim@renningen.de
Öffnungszeiten: 	 Di.+Do. 15–18 Uhr, 
					     während der Schulferien geschlossen.

GeschichtenInsel begeistert Kindergärten
Mit der neuen „Geschich-
tenInsel“ hat die Mediathek 
Renningen ein besonderes 
Vorleseangebot für Kinder-
gärten gestartet. Ziel ist es, 
Kindern in einer ruhigen und 
persönlichen Atmosphäre die 
Freude an Bilderbüchern und 
Geschichten zu vermitteln.
Vier ehrenamtliche Vorlese-
patinnen lesen angemeldeten 
Kindergartengruppen alle zwei 
Wochen in der Mediathek vor. 
Nach einer kurzen Kennenlernrunde teilen sich die Kinder in 
kleine Gruppen auf und gehen mit den Vorlesepatinnen in ge-
mütliche Leseecken. Dort werden Bilderbücher vorgelesen und 
gemeinsam Geschichten entdeckt.
Die Vorlesepatinnen Frau Kühner, Frau Weitzel, Frau Berger-
Bäuerle und Frau Röger nehmen sich dabei viel Zeit für die Kin-
der. Die Kinder erhalten viel Aufmerksamkeit und können ganz in 
die Geschichten eintauchen.

 
Die Vorlesepatinnen der  
„GeschichtenInsel“ Frau Kühner, 
Frau Weitzel,  
Frau Berger-Bäuerle.

Es gibt ein weiteres Vorlese-
angebot in der Mediathek. 
Einmal im Monat lädt Vorle-
sepatin Frau Stark zum „Vor-
leseSamstag“ ein. Dieses 
Angebot ist eine offene Vorle-
serunde ohne Anmeldung, zu 
der Kinder und Familien ein-
fach vorbeikommen können.

Ebenfalls einmal im Monat fin-
det das Angebot „Geschich-
tenErleben“ statt. Dabei le-
sen die Vorlesepatinnen Frau 
Sommer-Reinhardt und Frau 
Mauch Kindern im Alter von 
drei bis sechs Jahren vor. 
Dieses Angebot richtet sich 
an Familien, die ihre Kinder 
vorher anmelden können. Die 
Veranstaltungen finden einmal im Monat mittwochs in Rennin-
gen und donnerstags in Malmsheim statt. Beide Vorlesepatin-
nen engagieren sich bereits seit vielen Jahren mit ihren Vorlese-
angeboten in der Mediathek.

Mediatheksleiterin Cigdem Cakir bedankt sich herzlich bei allen 
engagierten Vorlesepatinnen für ihren Einsatz, ohne dieses eh-
renamtliche Engagement könnte den Kindern diese besonderen 
Vorleseerlebnisse nicht ermöglicht werden. 

Gleichzeitig freut sich die Mediathek über weitere Menschen, 
die Lust haben, Kindern Geschichten vorzulesen und das Team 
der Vorlesepaten zu verstärken.

Spielenachmittag diesen Freitag

In Kooperation mit den Kinderfreunden Renningen e. V. laden 
wir Sie herzlich zu einem Spielnachmittag in der Mediathek ein.

Es erwartet Sie eine bunte Auswahl an Spielen, die sowohl für 
Erwachsene als auch für Kinder spannend sind.

Wann: Fr., 13.03. von 15 bis 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsraum, Mediathek Renningen

Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich
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Friedrich-Silcher-Schule
Malmsheim

Bewegungs-Pass an der Frisi
Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass laufend  
zu mehr Gesundheit und Sicherheit
Am 16.03. startet bundesweit für über 133.000 Kinder eines der 
größten Schulprojekte in Deutschland für mehr Gesundheit, Si-
cherheit und Umweltschutz auf dem Schulweg. Gefördert von 
der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg können 
über 45.000 Kinder in Baden-Württemberg kostenlos daran teil-
nehmen. Darunter auch die Kinder der Friedrich-Silcher-Schule 
Malmsheim. Die Abkürzung SpoSpiTo steht dabei für Sporteln-
Spielen-Toben.
Die Herausforderung: Innerhalb von sechs Wochen mindes-
tens 20-mal ohne Elterntaxi in die Schule zu kommen. Ob mit 
dem Rad, dem Tretroller oder zu Fuß – Hauptsache, das Auto 
bleibt in der Garage. Kinder, die diese Aufgabe meistern, erhal-
ten als Anerkennung für so viel Bewegung und Klimaschutz eine 
SpoSpiTo-Urkunde! Doch der eigentliche Lohn ist eine tägliche 
Bewegungs-Einheit noch vor Unterrichtsbeginn und der Stolz, 
den Weg zur Schule selbst zurückgelegt zu haben. Vielleicht 
spart das morgens sogar Zeit. Denn der Stau und das Verkehrs-
chaos vor der Schule entfallen prompt. Für die Eltern endet 
stattdessen der morgendliche Stress an der eigenen Haustür.
Und ganz nebenbei: Unter allen erfolgreich teilnehmenden Kin-
dern werden Preise im Wert von über 20.000 Euro verlost. Zu 
gewinnen gibt es: 500 Gutscheine im Wert von jeweils 20 Euro 
von DECATHLON, 375 Jump Schlamperboxen von neoxx und 
125 Kinderrucksäcke von VAUDE.
Die wichtigsten Infos zusammengefasst:
•	 Der Hintergrund: Viele Kinder bewegen sich zu wenig. Fol-

gen sind Übergewicht, Haltungsschwächen und ernsthafte 
gesundheitliche Störungen.

•	 Das Ziel: Innerhalb von 6 Wochen mindestens 20-mal ohne 
Elterntaxi in die Schule kommen.

•	 Und dann? Nach der SpoSpiTo-Aktion ist vor dem nächsten 
Schultag: Am besten auch nach der Aktion fleißig weiter zu 
Fuß in die Schule gehen! Gesundheit, Selbstständigkeit und 
Klima werden es danken – und die Eltern.

gez. Verena Weidmann-Reisser
Schulleiterin

Musikschule Renningen
Jahnstraße 13, 71272 Renningen, 
Tel (07159) 9480220, Fax (+49/7159) 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de, 
Homepage www.musikschule.renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros: 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr sowie Do 14:00 - 17:00 Uhr

Veranstaltungen im März
Freitag, 13.03.2026 – 18:00 Uhr im Foyer der Musikschule
Schülerkonzert
Es spielen Schülerinnen und Schüler aller Fachbereiche  
der Musikschule.

Klassenvorspiele:

Dienstag, 17.03.2026 – 18:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Klavierklasse von Frau Schinnerling

Mittwoch, 18.03.2026 – 18:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Streicherklasse von Herrn Beuter

Freitag, 20.03.2026 – 18:00 Uhr Foyer der Musikschule
Klassenvorspiel der Percussionklasse von Herrn Volz

Dienstag, 24.03.2026 – 18:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Klavierklasse von Frau Schinnerling

Freitag, 27.03.2026 – 18:00 Uhr Foyer der Musikschule
Klassenvorspiel der Percussionklasse von Herrn Aman

Kindergarten Geranienweg

Teilnahme am Förderwettbewerb  
„Sparda Impuls“ - Stimmen Sie jetzt ab!

Zusammen sind wir stark, weil wir die Umwelt schützen.
In unserem Projekt wollen wir zusammen 
lernen, wie wichtig Mülltrennung für die 
Umwelt ist. Wir wollen herausfinden: Was 
passiert mit unserem Müll? Wo kommt 
der hin und was wird mit dem Müll auf 
der Müllkippe gemacht? Deshalb wollen 
wir uns dem Projekt Umwelt widmen. 
Wir wollen wissen, wie ein Müllauto von 
innen aussieht, was mit dem Müll im 
Müllauto passiert und was auf dem Wert-
stoffhof alles gemacht wird. Auch wollen wir spannende Experi-
mente durchführen und unsere eigene kleine Müllkippe bauen, 
um zu verstehen, was mit den Abfällen in der freien Natur pas-
siert. Mit dem Fördergeld möchten wir neue Kinderbücher zum 
Thema Natur und Umwelt, und uns Müllzangen und Lupen für 
die praktische Erkundung anschaffen. Ebenfalls möchten wir 
auch Puzzles bestellen, die das Gelernte spielerisch vertiefen. 
Als nachhaltiges Projekt für unseren Außenbereich möchten wir, 
zusammen mit den Kindern, den Garten einladender für Tiere 
gestalten. Ideen von den Kindern hierzu sind Insektenhotels 
und weitere Blumen einzupflanzen, damit sich mehr Tiere wohl 
in unserem Garten fühlen. Gemeinsam mit den Kindern wollen 
wir hautnah erleben, wie wir einen echten Beitrag für die Natur 
leisten können.

DIE NUSSBAUM-APP
FÜR RENNINGEN
erkunden – informieren - kommunizieren
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Kindertageseinrichtung
Voräckerstraße

Teilnahme am Förderwettbewerb  
„Sparda Impuls“ – Stimmen Sie jetzt ab!
Partizipation in Aktion:  
Die Entscheidung für große Schaumstoffbausteine
Als Konstrukteure ihres Lebens brauchen 
Kinder Raum, Material und Mitbestim-
mung, um ihre Ideen beim Bauen und 
Konstruieren umzusetzen.
Im Rahmen einer partizipativen Abstim-
mung haben die Kinder anonym darüber 
entschieden, welches neue Baumaterial 
sie sich wünschen. Die Wahl fiel auf gro-
ße Schaumstoffbausteine, die zukünftig 
flexibel eingesetzt werden sollen.
Die Kinder erklärten dazu: „Wir haben abgestimmt, weil die Er-
zieher ja nicht wussten, was wir mehr möchten.“ Mit sogenann-
ten Muggelsteinen wurde demokratisch gewählt – „die haben 
wir in ein Kästchen reingeworfen und dann wurde ausgezählt“. 
Für die Kinder war dabei ganz klar: „Da, wo mehr Stimmen sind, 
das nimmt man dann.“ Denn sie wünschen sich, „dass die Er-
zieher nichts kaufen, was die Kinder nicht möchten“, sondern 
„weil wir brauchen, was wir wollen.“
Besonders wichtig ist ihnen: „Bitte mehr Stimmen, dass wir die 
Bausteine kaufen können!“ Die Entscheidung fiel bewusst auf 
große Bausteine aus Schaumstoff, denn „die Bauklötze sollen 
aus Schaumstoff sein, weil die nicht kaputtgehen.“ Außerdem 
haben die Kinder schon viele Ideen: „Mit den Bausteinen kön-
nen wir Häuser bauen, in die wir reinpassen.“ „Dass man mit 
den Steinen große Türme und Höhlen bauen kann.“ Und: „Man 
kann es immer wieder umbauen, z. B. auch als eine Dino-Ecke.“
Die Bausteine ermöglichen den Kindern, kreativ zu bauen, ge-
meinsam Bauwerke zu planen und ganze Bewegungsland-
schaften zu gestalten. Dabei werden motorische, soziale und 
kognitive Kompetenzen gefördert sowie Teamarbeit und Prob-
lemlösefähigkeiten gestärkt.
Das Projekt unterstützt die demokratische Bildung auf besonde-
re Weise. Die Kinder haben nicht nur Ideen eingebracht, sondern 
echte Mitbestimmung erlebt. Mit der Anschaffung der Schaum-
stoffbausteine setzen wir ihre Entscheidung sichtbar um und 
geben ihnen die wichtige Erfahrung, dass ihre Stimme zählt und 
Wirkung hat. Jetzt benötigen wir nur noch Ihre Stimme.

Kindertageseinrichtung  
Wiesenstraße

Teilnahme am Förderwettbewerb  
„Sparda Impuls“ – Stimmen Sie jetzt ab!
Dafür machen wir uns stark
Manchmal wird die Welt für Kinder zu laut: 
zu viele Stimmen, Geräusche und Eindrü-
cke auf einmal. Auch Kinder empfinden 
Stress und brauchen dann einen Ort, der 
sie auffängt und Rückzug ermöglicht. Mit 
dem Schallschutz-Filzhaus schaffen wir 
einen geschützten Raum – einen Kokon 
aus Filz, der Lärm draußen hält und im In-
neren Ruhe schenkt. Hier können die Kin-
der tief durchatmen, ein Buch betrachten 
oder träumen. Das Filzhaus vermittelt Geborgenheit und flüs-
tert leise: „Du darfst eine Pause machen. Deine Gefühle haben 
Platz.“ Besonders für sensible oder reizüberflutete Kinder wird 
dieser Ort zu einer kleinen Insel der Sicherheit. Sie können Kraft 
sammeln, ihre Gedanken ordnen und anschließend gestärkt in 
die Gemeinschaft zurückkehren. Pädagogisch fördert das Filz-
haus emotionale Entwicklung, Selbstwahrnehmung, Achtsam-
keit und ein respektvolles Miteinander. Dieses Projekt schenkt 
etwas Wesentliches: Ruhe, Schutz und Geborgenheit – einen 
stillen Ort, an dem kleine Seelen groß werden.

Krippe Rankbachstraße

Teilnahme am Förderwettbewerb  
„Sparda Impuls“ – Stimmen Sie jetzt ab!
Barfuß auf Entdeckungsreise durch unseren Garten
Ein Herzenswunsch ist es, unseren Garten 
zu einem noch bewegungsfreundlicheren 
und naturnahen Garten umzugestalten. 
Geplant sind unter anderem ein ganz-
jährig nutzbarer Barfußpfad sowie ein 
bodeneben eingelassenes Trampolin. Mit 
der Unterstützung des Spardaimpülsles 
möchten wir einen Garten gestalten, der 
den Kindern täglich Freude an Bewegung 
bietet und sie in ihrer gesunden Entwicklung nachhaltig fördert.

Krippe Schnallenäcker

Teilnahme am Förderwettbewerb  
„Sparda Impuls“ – Stimmen Sie jetzt ab!
Hallo zusammen,
Wir brauchen eure Stimme!
Unsere Kinderkrippe Schnallenäcker 
nimmt am Sparda Impülsle 2026 teil – 
und jede einzelne Stimme zählt!
Mit eurer Unterstützung können wir neue 
Turnmatten für unsere Kinder kaufen und 
unsere Einrichtung noch schöner gestal-
ten:

„Bewegung ist ein wichtiger Bestandteil des Krippen-Alltags. 
Beim Klettern, Springen und Toben sammeln Kinder wertvolle 
motorische und soziale Erfahrungen. Damit diese Aktivitäten 
sicher stattfinden können, sind Turnmatten und ein guter Fall-
schutz unverzichtbar. Turnmatten dienen in der Krippe nicht nur 
als Unterlage für gezielte Bewegungsangebote wie Turnen oder 
Spielen, sondern auch als wichtige Sicherheitsmaßnahme. Sie 
dämpfen Stürze ab und reduzieren das Risiko von Verletzungen, 
insbesondere bei Aktivitäten, bei denen Kinder das Gleichge-
wicht verlieren oder aus geringer Höhe herunterspringen. Turn-
matten ermöglichen es den Kindern, sich frei und sicher zu be-
wegen und neue Bewegungsformen auszuprobieren.“
So könnt ihr helfen:
• Gerne den Beitrag teilen
• Familie, Freunde und Bekannte mobilisieren
Vielen Dank für eure Unterstützung!
Die Kinder und die Teams aus der Kita bedanken sich für Ihre 
Unterstützung.
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Aus anderen Ämtern

S60 Haltausfälle 17./18.3.2026
In der Nacht 17./18. März, ca. 21.30 bis ca. 5.15 Uhr, finden zwi-
schen Böblingen und Renningen Instandhaltungsarbeiten statt.
• Linie S60 entfällt im Zeitraum von ca. 21.30 bis 1.00 Uhr

zwischen Renningen und Böblingen.
• Zwischen Renningen und Böblingen fährt ein Ersatzverkehr

mit Bussen (S60E) mit allen Zwischenhalten.
• Zusätzlich verkehrt Linie S60 mit eigentlicher Abfahrt in

Böblingen um 5.04 Uhr nur zwischen Sindelfingen und
Renningen. Zwischen Böblingen und Sindelfingen fährt ein
Ersatzverkehr mit Bussen (S60E). Bitte beachten Sie die
frühere Abfahrt des Busses in Böblingen.

Diese Baumaßnahme findet nochmals in den Nächten 14./15. April, 
12./13. Mai sowie 9./10. Juni statt.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/ 
betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Unfallflucht auf der B 464
Renningen: Nach einer Unfallflucht, die sich am Mittwoch 
(04.03.2026) gegen 12.35 Uhr auf der Bundesstraße 464 südlich 
von Renningen ereignete, sucht das Polizeirevier Leonberg noch 
Zeugen. Eine 23 Jahre alte VW-Fahrerin war in Richtung Rennin-
gen unterwegs. Kurz vor dem Kreisverkehr, der unter anderem 
auf die Bundesstraße 295 führt, kam ihr ein noch unbekannter 
Fahrzeuglenker entgegen. Dieser geriet aus ungeklärter Ursache 
auf ihre Spur, und es kam zu einem seitlichen Zusammenstoß. 
Hierdurch wurden der linke Seitenspiegel des VW, aber auch 
das Fahrerfenster beschädigt. Durch umherfliegende Glassplit-
ter erlitt die Frau leichte Verletzungen. Der Unbekannte setzte 
seine Fahrt indes unbeirrt in Richtung Böblingen fort. Der Sach-
schaden wurde auf mehrere Hundert Euro geschätzt. Die Polizei 
nimmt unter Tel. 07152 605-0 oder per E-Mail: leonberg.prev@
polizei.bwl.de Hinweise zu der unbekannten Person entgegen.

Scharfe Klingen, sanfte Stacheln: 
Ein ungleiches Duell
Pressestelle Landratsamt Böblingen informiert:
Info zum Einsatz von Mährobotern und zum Schutz  
kleiner Gartenbewohner
Igel sind häufig in der Dämmerung oder nachts unterwegs. Sie 
erkennen die Gefahr durch einen Mähroboter oft nicht rechtzeitig 
und rollen sich ein, um sich mit ihren Stacheln zu schützen. Dabei 
ziehen sie leider meist den Kürzeren und es kommt zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen. Mähroboter sollten deshalb nicht in 
den Abendstunden, während der Nacht oder in der Morgendäm-
merung eingesetzt werden, sondern idealerweise zwischen 9 und 
17 Uhr. Dadurch werden dämmerungs- und nachtaktive Tiere wie 
der Igel, aber beispielsweise auch Amphibien, geschützt. Idealer-
weise sollte auch tagsüber darauf geachtet werden, ob am Rand 
des Rasens, an Heckensäumen oder Strauchrändern Tiere ruhen.
In unseren Zeiten des Artenrückgangs ist der Schutz heimischer 
Wildtiere wichtig. Igel stehen unter besonderem Schutz und sind 
auf strukturreiche, naturnahe Gärten angewiesen. Wer seinen 
Mähroboter mit Bedacht einsetzt, leistet einen aktiven Beitrag 
zum Artenschutz. Fragen beantwortet die Untere Naturschutz-
behörde telefonisch unter 07031 663-2330 oder per E-Mail an 
landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de. Wer einen verletzten Igel 
findet, sollte sich an einen Tierarzt wenden. Infos, was man im 
Garten für diese geschützten Tiere tun kann, finden sich auch 
unter www.pro-igel.de.

Interessantes aus  
der Umgebung

Wie erhält man im Alter 
seine Lebensqualität?
Darüber spricht der geschäftsführende Chefarzt des Zentrums 
für Altersmedizin, Dr. Mimoun Azizi im nächsten kostenfreien 
Vortrag der Inforeihe „Medizin vor Ort“.

Dr. Mimoun Azizi gibt in seinem Vortrag „20 Empfehlungen für 
Gesundheit und Lebensqualität im Alter“ wertvolle Informatio-
nen, die dabei helfen können, Mobilität, Selbstständigkeit und 
geistige Fitness möglichst lange zu erhalten. Er spricht über 
Sturzvermeidung, den sinnvollen Umgang mit Mehrfacherkran-
kungen und Medikamenten, über Bewegung und Muskelkraft im 
höheren Lebensalter wie auch über Ernährung und soziale Ak-
tivität sowie über Prävention und Frührehabilitation bei akuten 
Erkrankungen. Im Anschluss an den Vortrag steht der Experte 
für Altersmedizin für individuelle Fragen zur Verfügung. Der mit 
Unterstützung des Fördervereins für das Krankenhaus Leonberg 
e. V. initiierte Vortrag findet am Freitag, den 13.3.2026, um 19
Uhr im Ev. Gemeindehaus, Kirchstraße 8 in Heimsheim statt. Die
Vortragsreihe wird am 25. März mit dem Thema „Darmkrebs“ im
Krankenhaus Leonberg fortgesetzt.

RENNINGEN IN 4 MINUTEN!
Lassen Sie sich vom Hörbeitrag auf 
eine Reise durchs Stadt‑ 
gebiet mitnehmen.
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